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Bundesliga Damen, 17. Spieltag – Teil 2  
 

Spielgemeinschaft macht zu wenig aus seinen Chancen 

(tg) Die SG Herten/Lichtstad wartet weiter auf den ersten Punkt in der aktuellen Bundesliga-Serie, denn 
auch im Spiel gegen den RSC Gera war das deutsch-niederländische Team chancenlos.   

SG Herten/Lichtstad – RSC Gera 1:7 (1:5)  

An der spielerischen Leistung alleine liegt es nicht. Zwar brachte Anna Behrendt die Gäste aus Thüringen schon in der 5. Minuten 
in Führung, danach aber war es ein Kräftemessen auf Augenhöhe. Daran änderte auch das 2:0 der Geraerinnen, für die Natalie 
Sudin ins Schwarze traf, nichts (14.). Aber die Spielgemeinschaft macht zu wenig aus ihren Chancen. Jolyn Scharpenbergs An-
schlusstreffer (15.) war zwar eine postwendende Reaktion, doch danach herrschte Flaute im SG-Angriff. 

Anders die Thüringerinnen, die zielstrebig das gegnerische Tor anstrebten und bis zur Pause dank Treffern von Jessica Sudin 
(18.), Natalie Sudin (20.) und Victoria Kemmerling (22.) eine klare Führung herausschossen. Nach dem Seitenwechsel hielt Her-
ten/Lichtstad den Spielstand dann lange fest, ohne jedoch ihre eigenen Chancen nutzen zu können, um wieder heran zu kommen. 
Als Victoria Kemmerling schließlich auf 6:1 für den RSC erhöhte (40.), brach der Widerstand der Gastgeberinnen zusammen. 
Anna Behrendt setzte schließlich kurz vor dem Ende noch ein Tor oben drauf. 

SG Herten/Lichtstad: A. Schuster, J. Koch; N. Melchors, S. Ring, S. Verrijt, A. Öztürk, J. Scharpenberg, C. Smids, C. Hördler. – 
RSC Gera: C. Sommermeyer; S. Adam, J. Sudin, M. Lindemann, V. Kemmerling, N. Sudin, A. Behrendt. - Schiedsrichter: P. 
Thißen. 

Torfolge: 0:1 (5.) A. Behrendt, 0:2 (14.) N. Sudin, 1:2 (15.) J. Scharpenberg, 1:3 (18.) J. Sudin, 1:4 (20.) N. Sudin, 1:5 (22.) V. 
Kemmerling, 1:6 (40.) V. Kemmerling, 1:7 (47./Direkter) A. Behrendt. - Zeitstrafen: SGHL 2 min (S. Verrijt/47.) - RSC 0 min - 
Teamfouls: SGHL 4 – RSC 4. 

 

Die aktuelle Tabelle: 

Platz Vorwoche Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte 

1. (1.) ERG Iserlohn 11 10 1 0 88:10 +78 31 

2. (2.) TuS Düsseldorf-Nord 13 9 3 1 88:40 +48 30 

3. (3.) SC Bison Calenberg 11 8 2 1 80:30 +50 26 

4. (4.) RSC Darmstadt 12 7 0 5 57:43 +14 21 

5. (5.) RSC Cronenberg 12 5 1 6 59:65 -6 16 

6. (6.) RSC Gera 12 4 1 7 55:77 -22 13 

7. (7.) RHC Recklinghausen 12 2 3 7 34:78 -44 9 

8. (8.) SC Moskitos Wuppertal 10 1 1 8 44:64 -20 4 

9. (9.) SG Herten/Lichtstad 11 0 0 11 21:119 -98 0 

 

S. 2 – Kommende Spiele 
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So geht’s weiter … 

… am 22. Februar 2015 – Nachholspiel    Hinspiel 
SC Moskitos Wuppertal - ERG Iserlohn     1:9  20.00 Uhr, Sporthalle Am Kothen 

… am 27. Februar 2015 – Nachholspiel    Hinspiel 
SC Bison Calenberg - ERG Iserlohn       -  17.30 Uhr, Sporthalle Eldagsen 

… am 5. März 2015 – 18. Spieltag    Hinspiel 
SC Bison Calenberg - SC Moskitos Wuppertal    9:1  15.30 Uhr, Sporthalle Eldagsen 
SG Herten/Lichtstad - RHC Recklinghausen    1:2  15.30 Uhr, Lichtstad 
ERG Iserlohn  - RSC Cronenberg   10:1  17.30 Uhr, Hembergsporthalle 


